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SitzungenimRathaus.
DerGemeinderatder Stadt Wienhält in der kommendenWocheam

Mittwoch ,DonnerstagundFreitagSitzungenab .DieSitzungenbeginnenum
17Uhr ,amFreitagjedocherst nachSchlussder für 17Uhranberaumten
Sitzung des Wiener Landtages .In den Gemeinderat ssitzungen werdeninsbeson¬
dereder Voranschlagder BundeshauptstadtWienunddieWirtschaftspläne
der städtischen Unternehmungenfür das Jahr 1932zur Verhandlungkommen.

AmFreitagfindetum17UhreineSitzungdesWienerLandtages
statt .

. - . - .
Die Abgabenertragsanteile Wiensfür1931 .

Wienhat als GemeindeundLandfür die zwölfMonatedesJahres
1931als VorschüsseimSinnedesAbgabenteilungsgesetzes88,892. 000Schil-¬
lingerhalten .EssinddabeidieVorschüsseaufdieBenzinsteuerundKraft-¬
wagenabgabe,umeinenrichtigenVergleichziehenzukönnen,ausgeschieden
warden ,weil sie nicht eine Mehreinnahmebedeuten,sondern den Ersatz fürdie
früherbestandeneSondersteuerWiensaufKraftwagendarstellen .AufGrund
derursprünglichenApgabenteilung,wiesie bis zum31. Dezember1930inKraft
war ,hätte WienAnspruchauf137,703. 000Schillinggehabt .Aberselbstdie
verkürzteAbgabenteilunghätteWiennochimmer108,4ho. 000Schillingbringen
sollen .DerungünstigereErfolgist auf die Wirtschaftskrisezurückzuführen .DiegewaltigeMindereinnahmevon18,811 . 000Schillinghat schonimLaufedie¬
ses JahreszugrossenBudgeteinschränkungengeführtundist dieHauptursache
desausserordentlichgedrosseltenVoranschlagesfürdasJahr1932.

DieSchneesäuberungsarbeiten .
Zur Reinigung der Strassen ,Plätze und WegeWiens von denSchnee - ¬

massenhatderstädtischeFuhrwerksbetrieb ,demdieSchneesäuberungsarbeiten
obliegen ,heute . 050MannvomeigenenPersonalund . 241Schneearbeiter
verwendet ,die für die Schneesäuberungaufgenommenwordensind .Diestädtische

Strassenbahnenhabenfür dieFreimachungderGleise . 422Schneearbeiter
aufgenommen .Ueberdiessind für die maschinelleSchneesäuberung281Pferde-¬
schneepflüge ,342Motorschneepflüge ,2 Autoschneepfügeund13Autokehrzüge
undfürdieSchneeabfuhr59Kabswagen,92Pferdelastwagenund9Autolast-¬
wagenin den Dienst gestellt worden .

. .
Investitionsnachlass bei der Nahrungs - oderGenussmittelabgabe.

DasWienerLandesgesetzvom20 .Dezember1929hat für die derNah¬rungs-ocerGenussmittelabgabeunterliegendenBetriebe ,einenNachlassvon20
Prozentier Abgabefür das Jahr 1930gewährt .Es hatten demnachdieBetriebe
vonder imJahre1930zu leistendenNahrungs- oderGenussmittelabgabeblossvier Fünfteleinzubezahlen .DerNachlassvoneinemFünftelwaran dieBedin¬
gunggeknüpft ,dassein Petrag,dermindestensebensohochist wiedernach¬gelasseneAbgabebetrag ,für Investitionenoder InstandsetzungenimBetrieb
verwendetwerde .DieAbgabepflichtigenhattendemMagistratbisspätestens

» .JunidiesesJahresdieNachweiseüberdie imJahre1930durchgeführten
InstandsetzungenoderInvestitionenvorzulegen.BerMagistrathatjedochfest-¬
gestellt ,dasseinegrössereAnzahlvonBetriebenjederBranchediesen
Nachweisbis heutenicht beigebrachthat .DerMagistratwäredaherberechtigt ,
in diesenFällendieErmässigungrückwirkendausserKraftzusetzenunddie
entsprechendenBeträgezur Nachzahlungvorzuschreibenundeinzuheben.

Mit Rücksicht auf die ungünstige Wirtschaftslage sieht sichderMagistratjedochveranlasst ,eineweitereFristzurBeibringungdesgesetzli
chenNachweisesbis zum31 .Dezemberdes laufendenJahres zu gewähren .EineweitereFrisberstreckungkannaber keinesfalls mehrgewährtwerden ;imFalle
eines Versäumnissesder neuenFrist bis 31 .Dezembererfolgt unbedingtdie
NachtragsvorschreibungundEinhebungdesNachlassbetrages.
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